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Arbeitskreis Heimische 

Orchideen 

Niedersachsen e.V. 

 

   1. Vorsitzender u. Geschäftsstelle: 2. Vorsitzender:  Bankverbindung: 
   Dr. Wolfgang Stern   Wolfgang Beuershausen Hannoversche Volksbank e.G 

   Große Düwelstr. 41   Osteroder Str. 25  BIC: VOHADE 2H 

   30171 Hannover   37520 Osterode  IBAN: DE 90 2519 0001 0029   
   Tel.: (0511) 818999   Tel.:(05522) 74297  0939 00 

    

   Schriftführerin:   Kartierungsstelle:  Kassenführerin: 
   Evelyn Ewe   Dr. Carsten Schmegel  Martina Wagner 

   Calenberger Str. 20 b   Kiefernweg 24  Ringstr. 6 

   30974 Wennigsen   21360 Vögelsen  30938 Burgwedel 
   Tel: (05103) 2192   Tel: (04131) 157857  Tel: (05139) 7544 

 

Liebe AHO-Mitglieder, 

liebe Leserinnen und Leser 

Im Juli 2017 feierte unser 

Mitglied Herr Hermann Doebel 

seinen 90. Geburtstag, zu dem wir 

ihm herzlich gratulierten. 
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Offener Brief des 1. Vorsitzenden 
 

 

 

Nach Jahresbeginn als man daran dachte ein interessantes Jahresprogramm 

zusammenzustellen, wurde einem schnell bewusst, dass auch unserem AHO die „Nach-

Corona-Phase“zu schaffen 

macht. 

Die Lustlosigkeit mit der wir 

zwangsweise fast drei Jahre 

lebten, ließ sich nicht ad hoc 

aufheben. 

Zwar konnten die 

Vortragstermine  im 

Stadtteilzentrum Hannover nun 

wieder (fast) ohne 

Einschränkungen gebucht 

werden, diese mit Leben, 

sprich Vorträgen, zu füllen, 

erwies sich noch schwieriger 

als zu Jahresfrist. 

So war der Vorstand froh, dass 

sich Mitte Februar eine kleine Schar Mitglieder zu einem ersten Vortrag traf; die meisten 

Personen waren ja lange nicht zusammengekommen.  

Ende Februar besuchten wir danach zu einer ersten Exkursion des Jahres die beginnende 

Märzbecherblüte bei Sehlem (Salzdetfurth). Das gemeinsame anschließende Kaffeetrinken tat 

allen gut. 

Die obligate 

Mitgliederversammlung am 

22. März war leider nicht 

stark besucht, immerhin 

konnte sie reibungslos und 

bei guter Stimmung 

durchgeführt werden. 

Bei der in diesem Jahr 

notwendigen Vorstandswahl 

wurde Hans Dostmann  nach 

19 jähriger 

Vorstandszugehörigkeit als 

Schriftführer im Vorstand, 

mit Dank verabschiedet. 

Als einzige Kandidatin 

vorgeschlagen, nahm Frau 

Evelyn Ewe die Wahl als 

neue Schriftführerin an.  

 

Der im Nachklang der Mitgliederversammlung gezeigte Vortrag über eine Schwedenreise mit 

Besuch der seltenen Calypso bulbosa (Norne) ließ einige Zuhörer wohl von eigenen Reisen 

nach Skandinavien träumen. 
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Ein seltener Fund: 
 

Dactylorhiza fuchsii x 

Gymnadenia conopsea 

 

 

Einzelpflanze inmitten von 

Populationen von Dactylorhiza 

fuchsii und Gymnadenenia 

conopsea 

im Biotop Steinbruch Springe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5 

 

 

 

 

Diesen flyer und den Begleitbrief zur Teilnahme an der Suche nach 

Dactylorhiza majalis haben alle Mitglieder auch per Post von Dr. C. Schmegel 

erhalten. 
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KI – Künstliche Intelligenz 

 

Im Folgenden ein Beispiel: als ich irgendwo gelesen habe, dass ChatGPT auch Gedichte 

schreiben kann, habe ich gedacht: Die spinnen mal wieder. Ich dachte mir dann, ein Gedicht 

über heimische Orchideen, warum nicht; das wär doch mal was Erfreuliches. Also los: 

 

„Mach ein Gedicht über heimische Orchideen:“  
 

Sinnvoll oder unsinnige Spielerei 

Ein Versuch von E. Ewe im internet 

 

Das Ergebnis: s.u. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Wäldern und auf Wiesen blüht ein zartes 

Wunder der Natur. 

Heimische Orchideen, schön und wild, verzaubern 

uns mit ihrem Flair. Dactylorhiza majalis in Rosa 

und Weiß, blüht auf feuchten Wiesen und im 

Gebüsch. 

Listera cordata, Herzwurz genannt, liebt feuchte 

Wälder als Lebensgrund. 

 

Orchis militaris, der Helm-Knabenkraut, zeigt sich 

in Purpur mit weißer Schnauz. 

 

Und Neottia nidus-avis, das Vogelnest, liebt 

schattige Plätze als sein Best. Ihre Blüten sind zart 

und fein, aber dennoch stark und 

widerstandsfähig. 

Sie faszinieren uns mit ihrer Schönheit, wie kleine 

Juwelen in der Natur. 

 

Heimische Orchideen, selten und schön, sind ein 

Geschenk der Natur für uns. Lass uns sie 

bewahren und schützen, damit sie weiterhin in 

ihrer Pracht erblühen können. 
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Am 19. April trafen sich neun Personen zu einer Frühlingsgeophytenexkursion im Bockmer 

Holz. Dies ist ein 1995 ausgewiesenes Naturschutzgebiet am Südostrand des Kronsberges 

nahe dem Messegelände von Hannover. Es ist ein Restgebiet ehemals zusammenhängenden 

Waldes, überwiegend Eichen-Hainbuchenwald und Buchen-Mischwald, der auf 

Oberkreidekalken stockt. Im Laufe der Zeit haben sich von Norden nach Süden leicht 

basische bis schwach saure unterschiedlich bodenfeuchte Böden mit sehr unterschiedlichen 

Pflanzengesellschaften mit deutlicher Zonierung und Strukturvielfalt entwickelt.  

Obwohl das Gebiet im Flachland liegt, wird es botanisch dem Hügelland zugeordnet, da hier 

einige Arten, die normalerweise dort beheimatet sind, vorkommen. Dazu zählen z.B. der 

Gelbe Eisenhut (Aconitum lycotonum), die Orchideenart Purpur-Stendelwurz (Epipactis 

purpurata), der äußerst seltene Pilz Österreichischer Prachtbecherling (Sarcoscypha austriaca) 

u.a. 

 

 

Bei unserem Besuch 

entdeckten wir u.a. 

das leicht zu 

übersehene 

Moschuskraut, 

Adoxa moschatellina 

(links) und den 

Scheiden Gelbstein, 

Gagea spathacea, 

(rechts). 

 

Die Exkursionsgruppe im Bockmer Holz 
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Dactylorhiza-Hybriden in Niedersachsen 

 

 

In letzter Zeit mehren sich Meldungen von Dactylorhiza-Hybriden in Niedersachsen, die 

schwierig einzuordnen sind. 

 

Hier werden drei Beispiele  

 

a) aus dem Landkreis Vechta südlich des Dümmer, 

 b) dem Gebiet am Kronsberg in Hannover,  und  

c) aus Langenhagen (beide Region Hannover) vorgestellt. 

 

Als Eltern könnten in Niedersachsen nur Dactylorhiza majalis, Dactylorhiza incarnata, 

Dactylorhiza fuchsi /maculata, Dactylorhiza sphagnicola und neuerdings wohl auch 

Dactylorhiza praetermissa in Frage kommen. 

 

Die Herkunft der aufgeführten Pflanzen ist überwiegend unbekannt, teils gibt es 

Vermutungen. Nur im Fall der Population aus Langenhagen unweit des Flughafens, der auf 

Moor bzw. anmoorigem Terrain erbaut wurde, ist eine relativ sichere Deutung möglich. Ein 

sehr alter Meldebogen weist Vorkommen von D. majalis, D. maculata, D. incarnata und alle 

Hybriden aus. Die Wahrscheinlichkeit, dass es sich hier nicht um D. incarnata, sondern um 

D. sphagnicola und die in Restbeständen noch vorkommende D. maculata als Eltern handelt, 

ist groß. Nahezu alle Übergänge, sowohl im Habitus als auch in Blütenform und –färbung 

sind vorhanden, man kann deutlich zwei überlappende Blühzeiten erkennen. 

 

Die Population am Kronsberg in Hannover befindet sich am Rand einer kalkflachsumpf-

ähnlichen Mulde; Samen könnten unabsichtlich mit Saatgut zur schnelleren Begrünung der 

Expo Randflächen eingeschleppt worden sein. Ihre Herkunft ist völlig unbekannt. 

Wahrscheinlich handelt es sich um Mischlinge zwischen Dactylorhiza majalis und 

Dactylorhiza fuchsii, beide Arten kommen im weiten Umfeld nirgends vor. 

 

 

Die kleine Population am Dümmer könnte aus Hybriden zwischen Dactylorhiza incarnata 

und Dactylorhiza praetermissa bestehen, D. incarnata soll es vor Jahrzehnten hier gegeben 

haben, D. praetermissa allerdings nicht. 

 

 

Es ist schwierig, Dactylorhizahybriden nach Fotos zu bestimmen, zumal es sich bei Bastarden 

mit größter Wahrscheinlichkeit um nicht stabile Formen handelt, die in späteren Jahren 

durchaus anderes Aussehen haben können als die hier vorgestellten Exemplare. 
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Arbeitskreis Heimische Orchideen (AHO) Niedersachsen 

Jahreshauptversammlung am 22.03.2023 

- Protokoll -  

Die Jahreshauptversammlung des AHO-Niedersachsen fand statt im 

Stadtteilzentrum Ricklingen. 

 

Anwesende Mitglieder: 18 (s.a. Anwesenheitsliste) 

 
1. Begrüßung  

Um 18.00 Uhr begrüßte Herr Dr. Wolfgang Stern, 1. Vorsitzender, die Anwesenden. Er stellte 

die termingerechte schriftliche Einladung an die Mitglieder fest. Die Versammlung war 

beschlussfähig. 

 

2. Protokoll Jahreshauptversammlung 2022 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 10.03.2022 wurde von allen 

Anwesenden ohne Gegenstimmen gebilligt. 

Dann übernahm der gewählte Versammlungsleiter Dr. Wolfgang Oest und moderierte den 

weiteren Ablauf der Versammlung.  

 

3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

3.1 Mitgliedsbeiträge 
Der 1. Vors. bedauerte, dass im Berichtsjahr auf Grund der damaligen Corona- 

Einschränkungen keine Veranstaltungsabende und Exkursionen angeboten werden konnten, 

und dass daher vom Vorstand beschlossen worden war, für das Jahr 2022 keine 

Mitgliedsbeiträge zu erheben. Dennoch gingen Beiträge von einzelnen Mitgliedern ein, die 

natürlich sehr willkommen waren. 

 

3.2 Mitglieder-Entwicklung des Vereins 

Mit Bedauern ist eine negative Entwicklung der Mitgliederzahlen festzustellen, 

aktuell gehören dem Verein 197 Mitglieder an.  

Die Analyse ergibt unterschiedliche Ursachen: 

- ein hoher Anteil der Mitglieder (ca.50 %) umfasst die Altersgruppe 55 – 75 Jahre; der 

Verein ist daher überaltert,  

-Mitgliedschaften werden gekündigt, die Kündigung wird vergessen oder ist durch Krankheit 

oder Tod nicht möglich; 

-Kündigungsfrist von 3 Monaten zum Jahresende wird nicht eingehalten; 

-Austritte erfolgen evtl. wegen fehlender oder nicht attraktiver Aktivitäten? 

-2022 nur 2 Neuzugänge; 

-es findet keine Werbung für den Verein statt, da niemand dazu bereit ist. 

-der Verein daher zu wenig bekannt ist; 

-Überlegungen zur Zukunft des Vereins haben bisher keine wesentlichen neuen Ideen 

erbracht. 

 

3.3 Frauenschuhkartierung 

Zum 7. Mal erhielt der Verein den Auftrag zur Kartierung der Frauenschuhvorkommen in 

ganz Niedersachsen. Diese erfolgte zwischen Mitte Mai und Ende Juni an insgesamt 26 
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Standorten; stärkster Standort war erneut der Burgberg (mit 3024Trieben, davon 2233 

blühend). 
 

3.4 Orchidee des Jahres 

Die AHO Deutschlands gaben wieder einen jährlichen Flyer zur Orchidee des Jahres - 

„Listera cordata“ (Herzblättriges Zweiblatt) heraus. AHO –Niedersachsen nahm 500 

Exemplare ab. 

In Bad Sachsa fand eine Informationsausstellung mit Erfolg statt. Herr Beuershausen 

berichtete über Vorkommen im Harz, die durch das Fichtensterben stark bedroht sind und 

beobachtet werden sollten. 

 

3.5 Biotoppflegemaßnahmen 

Die Göttinger Regionalgruppe wurde altersbedingt aufgelöst. Daher mussten die bisherigen 

Biotoppflegemaßnahmen weitgehend eingestellt werden. Dennoch fanden im Altkreis 

Osterode (jetzt Göttingen) einige Arbeiten statt. In der Region Hannover (mit Hildesheim und 

Northeim) wurden die bisherigen Arbeiten bis auf den gekündigten Pflegeauftrag für das 

Gebiet Hagen durchgeführt. 

 

Biotoppflegezuschüsse wurden auf Antrag nur von der UNB Hannover zur Verfügung 

gestellt.  

Fahrgeldzuschüsse zu Pflegeeinsätzen werden beibehalten und wurden sogar wegen der 

gestiegenen Benzinpreise um je 5,- € erhöht.  

Der AHO–Niedersachsen hat vor einigen Jahren 7 Orchideengrundstücke im Landkreis 

Holzminden gekauft und über15 Jahre lang gut betreut. 

Altersbedingt und wegen zu weniger Aktiver ist die Biotoppflege nicht mehr möglich. In 

Vereinbarung mit der UNB des Landkreises wurden die Flächen zur Biotoppflege an die 

Behörde abgegeben. Zwei Grundstücke sind ganz oder teilweise verpachtet. 

Die Grundsteuererklärungen für die Neubewertung wurden unter Federführung von Frau 

Evelyn Ewe abgegeben. 

 

3.6 Rundschreiben 

Rundschreiben sollen auch weiterhin 2x jährlich an die Mitglieder verteilt werden. 

 

3.7 Vorständetagung 
Im Oktober 2022 fand die jährliche Tagung der AHO-Vorstände in Arnstadt statt; erstmals 

seit 1990 ohne ein Mitglied unseres AHO. Themen waren: Waldorchideen, das Stattliche 

Knabenkraut, eschenreiche Wälder und naturschutzfachliche Aspekte unter geobotanischen 

Gesichtspunkten.  

Der Vorsitzende berichtete, dass Im Dachverband wegen personeller Veränderungen ein 

neuer Vorstand gewählt sowie Kontoführung und Berichtsversand (BAHO) neu geregelt 

wurden.  

 

3.8 Sonderheft „40 Jahre AHO-Niedersachsen“ 

Der Vorstand hat beschlossen, dass das schon für 2021 geplante Buch „40 Jahre Orchideen in 

Niedersachsen“ noch zu erarbeiten und möglichst bis Ende 2023 fertigzustellen ist, auch wenn 

das 40jäjhrige Bestehen des Vereins dann schon 3 Jahre zurückliegt. 

 

4. Kassenbericht mit Aussprache 

Es wurde eine detaillierte Darstellung sämtlicher Rechnungsbeträge vorgelegt. Den 

Eingängen von 12.080,00 € steht ein Gesamtbetrag von 11.186,70 € bei den Ausgaben 

gegenüber. 
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Es ergab sich ein Überschuss von 893,30 €. 

Der Kassenbuchbestand betrug am 31.12.2022: 24.769,48 €. 

 

5. und 6. Kassenprüfung und Entlastung 

Die Kassenprüfung wurde durch den Prüfer Herrn Jürgen Meyer am 10.03. 2023 mit 

hervorragendem Ergebnis durchgeführt. Die Kassenführerin Frau Wagner wurde daher 

selbstverständlich und mit Dank für ihre sehr gute Arbeit von allen Anwesenden entlastet (bei 

1 Enthaltung). 

Als Kassenprüfer stellten sich für das Jahr 2023 die Herren Jürgen Meyer und Heinz Linne 

zur Verfügung. 

 

7. Entlastung des Vorstandes 

Der gesamte Vorstand des Vereins AHO-Niedersachsen wurde einzeln pro Person entlastet, 

jeweils bei Enthaltung jedes einzelnen Vorstandsmitgliedes selbst. 

Herr Hans Dostmann hat sich leider aus gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand 

zurückziehen müssen. Daher wurde Frau Evelyn Ewe von den Anwesenden einstimmig als 

neues Vorstandsmitglied zur  Schriftführerin gewählt. 

 

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung wurde von Dr. Stern ein 

Lichtbildervortrag über Vorkommen von Calypso bulbosa (Norna) in Schweden gehalten. 

 

Die Versammlung endete um 20.30 h 

 

 

Datum: 

Protokoll:       Versammlungsleiter 

Inka Zeigermann     Dr. Wolfgang Oest 
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An alle Fotografen !  

Bald beginnt die 

Orchideenblütezeit 

 

Wir suchen Ihr schönstes Foto 

ob im Inland oder auf Reisen 

Schicken Sie uns bis zu drei 

Bilder 
E-Mail oder ausgedruckt 

 

Die prämierten Fotos wollen wir in den 

Rundschreiben abbilden und Preise werden 

ausgelobt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit besten Grüßen 

Ihr 

Wolfgang Stern 
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